
Krankenhausdigitalisierung richtig umgesetzt

Für geplante Krankenhausaufnahmen Für die Notaufnahme 

Patientensteuerung und klinische Entscheidungsunterstützung über alle Versorgungspunkte hinweg

Viele deutsche Krankenhäuser haben in die Digitalisierung investiert, doch Patientenportale liefern bislang nur einen 

begrenzten klinischen Mehrwert, und die digitale Unterstützung der Notfallversorgung ist weiterhin unzureichend entwickelt.

Herausforderungen

Keine medizinische 

Orientierung für Patientinnen 

und Patienten

Zusätzliche Arbeitsbelastung  

für das klinische Personal

Keine digitale Unterstützung 

der Patientenaufnahme in der 

Notfallversorgung

Mehrwert

Mehrwert für Patienten durch 

Symptomerfassung, 

medizinische Aufnahme und 

gezielte Orientierung

Unterstützung des klinischen 

Personals durch strukturierte 

Patientendaten, einschließlich 

Anamnese und Risikofaktoren

Höhere Akzeptanz durch 

nutzerfreundliche, digital-first 

Lösungen mit echtem 

Unterstützungsangebot

Ziel: Steigerung der Portalnutzung und Entlastung des 

klinischen Personals


Erhöhung der Akzeptanz von Patientenportalen durch 

ereignisbasierte Nutzung im Zusammenhang mit 

geplanten Terminen


Reduktion manueller Patientenaufnahme und 

Dokumentationsaufwände durch die vorgelagerte 

digitale Erfassung medizinischer Informationen


Bereitstellung strukturierter medizinischer Daten für 

das klinische Personal bereits im Vorfeld der Aufnahme

Ziel: Frühzeitige Erfassung wesentlicher klinischer 

Informationen zur besseren Vorbereitung und 

Priorisierung.


Frühzeitige Erfassung kritischer klinischer 

Informationen, auch wenn Patientinnen und Patienten 

dem Krankenhaus noch nicht bekannt sind


Fokus auf klinische Kernelemente wie Leitsymptom, 

Risikofaktoren und Warnhinweise (Red Flags) zur 

Unterstützung einer schnellen Ersteinschätzung


Strukturierte Ergebnisse zur frühzeitigen Vorbereitung 

und Steuerung der Versorgung – unterstützend, jedoch 

nicht ersetzend für die ärztlich geführte Triage

WIE?

Symptome

Ein Problem mit dieser Frage melden

Weiter

Symptom hinzufügen

Husten Kopfschmerzen

Fügen Sie Ihre Symptome hinzu

Zurück
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Selbstbehandlung kann 
ausreichend sein
Normalerweise erfordern Ihre Symptome keine 
medizinische Behandlung und verschwinden von 
selbst. Sie können versuchen, Ihre Erkrankung mit 
Hausmitteln in den Griff zu bekommen. Wenn sich Ihre 
Symptome verschlimmern oder neue Symptome 
auftreten, konsultieren Sie umgehend einen Arzt.

Warum diese Empfehlung?

Übliche Behandlungsmethoden anzeigen

DMP bei Typ-2-Diabetes

Mögliche Erkrankungen

Strong evidence

Acute viral sinus infection
Acute viral rhinosinusitis

Show details

Moderate evidence

Flu
Influenza

Show details

Moderate evidence

Common cold

Show details

Less likely conditions

List of possible conditions may not be complete, is provided 
solely for informational purposes, is not a qualified medical 
opinion and can not replace the medical diagnosis.

Help us learn and improve

What kind of care are you planning to get now?

Recovering at home Allied health care

Primary care Specialist care

Urgent care Emergency, no ambulance

Emergency, with ambulance Not sure

Why am I being asked this?

Your answers Show

Schedule an appointment

Download PDF report

Start new checkup

Give feedback

How helpful was this checkup for you?

Your comment Optional

Send feedback

Please note that the information from this tool is only for 
educational purposes and isn't a qualified medical opinion. 
This information shouldn't be considered a doctor or other 
healthcare provider's advice or opinion about your actual 
health. You should get help from a healthcare provider for 
your symptoms. If you're having a health emergency, you 
should call the local emergency number right away for help.

Ergebnisse

Symptom-Checker



Möchten Sie mehr erfahren? 
Buchen Sie ein 15-minütiges Abstimmungsgespräch

Von Ärztinnen und Ärzten entwickelt.  Von Patientinnen 
und Patienten geschätzt.

Wir spiegeln kurz Ihre aktuelle Situation (Portalnutzung  

und/oder digitale Vorabaufnahme für die Notaufnahme) und 

klären gemeinsam, ob ein pragmatischer Einstieg sinnvoll ist.

Nachgewiesene Ergebnisse. Von regelbasierter Triage zu Infermedica

Die Zusammenarbeit von Infermedica mit Healthdirect Australia verbindet 26 Millionen australische Bürgerinnen und Bürger mit 

Gesundheitsleistungen. Diese Implementierung im nationalen Maßstab war erforderlich, um das zuvor eingesetzte regelbasierte 

Triage-System abzulösen, das vor der Zusammenarbeit mit Infermedica im Einsatz war. 


Das Ergebnis: präzisere, strukturierte medizinische Vorabklärungen und eine deutlich verbesserte Patientenführung.

Die KI-gestützte Triage-Lösung von Infermedica basiert auf unserer Medical Knowledge Base mit 

über 3.000 medizinischen Konzepten, die von erfahrenen Ärztinnen und Ärzten erstellt, gepflegt 

und kontinuierlich überprüft werden.


Über 40 Ärztinnen und Ärzte arbeiten aktiv an der Pflege und Aktualisierung der medizinischen 

Inhalte


Über 150.000 Stunden ärztlicher Expertise sind in Entwicklung und Validierung eingeflossen


Über 25 Millionen reale Symptomabklärungen (Checkups) wurden durchgeführt


13 Jahre Forschung und Entwicklung im Bereich digitaler medizinischer Intelligenz


Die Medical Guidance Platform ist als Medizinprodukt der Klasse IIb gemäß MDR zertifiziert


Eingesetzt von über 100 Kunden & Partner in mehr als 35 Ländern weltweit

Höchste Sicherheits und Compliance-Standards

Zertifiziertes Medizinprodukt 
der Klasse IIb

In Übereinstimmung mit der 
Datenschutz-Grundverordnung

In der EU gehostet

71% höhere Abschlussraten (von 49 % auf 84 %) 

55% der Nutzerinnen und Nutzer mit anfänglicher Absicht, 

eine Notaufnahme aufzusuchen, wurden zu 

Versorgungsangeboten mit geringerer Dringlichkeit gelenkt

46% Reduktion der Übertriage im Vergleich zum zuvor 

eingesetzten CDSS

99,6% geringere Unsicherheit der Patientinnen und Patienten 

hinsichtlich der angemessenen Versorgungsebene
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